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Ich studierte mal für ein paar Semester Mathematik für das Gymnasium und wenn ich da an
z.B. "Grundlagen der Algebra" denke... Davon mal abgesehen, dass ich die Inhalte als
ziemliches Detail- statt Grundlagenwissen empfand, an welchen Stellen im Unterricht stellt sich
das Wissen über Ringe, Körper und Gruppen denn als besonders nützlich heraus? Natürlich, der
Lehrer sollte fachlich über den Schülern stehen, aber gerade in Mathematik (das dürfte aber
auch bei den anderen 3 Buchstaben I, N und T so sein) empfand ich es immer sehr mühsam,
Verbindungen zwischen Fach- und Schulinhalten zu finden, und stellte fest, dass erstere so
komplex sind, dass man sie nur mit spezieller Inselbegabung gut schaffen kann. Und dann soll
diese Person gleichzeitig in der Schule bei einem deutlich geringeren Anforderungsgrad ähnlich
motiviert sind? Das kann nur zu Abstrichen auf einer Seite, entweder an der Uni oder an der
Schule, führen...
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